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LIEBE LESERINNEN & LESER, 
HALLO FANS, 

DERBYSIEGER!!!!!!!

Lange hat es gedauert, endlich 
haben unsere Jungs es geschafft: Sie 
haben sich Ende November mit 72:69 
in Schweinfurt-Ost durchgesetzt und 
damit im elften Versuch zum ersten 
Mal überhaupt in der Brose Arena 
gewonnen. Zwar hat Maurice Stuckey 
versucht, uns den Spaß mit einem 
Dreierversuch in allerletzter Sekunde 
noch zu verderben, aber das hat ja zum 
Glück nicht geklappt.

Heute wird "Moe" sicher auch wieder 
alles daran setzen, uns so viele Dreier 
wie möglich einzuschenken: Nach uns-
rem historischen Erfolg auf Bamberger 
Parkett hat er nämlich das rote gegen 
ein blaues Trikot eingetauscht und 
spielt jetzt für unsere heutigen Gäste 
aus Crailsheim.

Mit Dejan Kovacevic gibt es im Kader 
der "Zauberer" auch noch einen zwei-
ten ehemaligen Würzburger, den ihr 
sicher ebenso wie Maurice wieder sehr 
freundlich in unserer Turnhölle emp-
fangen werdet. 

Nach dem historischen Derby-
sieg hat es dann leider nicht mit dem 
nächsten Auswärts-Coup geklappt: In 
Gießen waren die Jungs in der Vertei-
digung nicht konzentriert genug, um 
den nächsten Erfolg einzufahren (und 
damit in der Tabelle an Bamberg vor-
beizuziehen).

Das wollen wir heute nachholen: Wie 
man die Crailsheimer knacken kann, 
haben der FC Bayern München und die 
FRAPORT SKYLINERS an den letzten 
beiden Spieltagen gezeigt, als sie die 
starke Offensive der Merlins jeweils 
unter 70 Punkten gehalten haben. 

Wenn man den verletzten Jeremy 
Morgan mitzählt, dann punkten gleich 
sieben Spieler unserer Gäste im 
Schnitt zweistellig. Vor allem von außen 
sind die Crailheimer immer gefährlich: 
Kein anderes Team der Liga nimmt 
und trifft so viele Dreier. Trotzdem sind 
wir zuversichtlich, dass wir heute zum 
Auftakt unserer drei "SnOW Games" 
den nächsten Heimsieg einfahren. Am 
Ende könnt ihr dann zum ersten Mal 
per Knopfdruck in unserer App den 
besten Spieler der Partie wählen.

Auf geht's, Turnhölle!

WÜRZBURG.

WELCOME TO 

TURNHÖLLE
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Fotos: Viktor Meshko
brose.com

ALLES IM BLICK

Der sensorgesteuerte Einklemmschutz von Brose ermöglicht sicheres 

Betätigen von Fenstern, Türen und Klappen.

Wir liefern innovative Lösungen für die Mobilität von morgen:

Elektrisch, automatisiert, digital und vernetzt.
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# NAME GRÖSSE ALTER POSITION NATIONALITÄT

Tuomas Iisalo Headcoach Finnland

Joonas Iisalo Assistant Coach Finnland

0 DeWayne Russell 1,80 Meter 25 Jahre Point Guard USA

1 Liam Carpenter 1,87 Meter 23 Jahre Point Guard Deutschland

3 Maurice Stuckey 1,87 Meter 29 Jahre Shooting Guard Deutschland

5 Aleksa Kovacevic 1,86 Meter 17 Jahre Point Guard Serbien

6 Jan Span 1,87 Meter 27 Jahre Point Guard Slowenien

7 Sebastian Herrera 1,93 Meter 22 Jahre Shooting Guard Deutschland

9 Fabian Bleck 2,00 Meter 26 Jahre Small Forward Deutschland

12 Quincy Ford 2,03 Meter 26 Jahre Power Forward USA

20 Jeremy Morgan 1,96 Meter 24 Jahre Shooting Guard USA

22 Dejan Kovacevic 2,08 Meter 22 Jahre Center Deutschland

26 Javontae Hawkins 1,96 Meter 26 Jahre Small Forward USA

34 Aaron Jones 2,06 Meter 26 Jahre Center USA

41 Benjamin Moser 2,13 Meter 18 Jahre Power Forward Deutschland

51 Sören Urbansky 2,14 Meter 19 Jahre Center Deutschland

Durchschnitt 1,97 Meter 23,6 Jahre
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BRANDEL-BAU GmbH | Königheimer Str. 100 | 97941 Tauberbischofsheim | www.brandel-bau.de

DEINE DREI-PUNKTE-LINIE:
TopScore Ausbildungsvergütung
¡ 1. Lehrjahr 785,- €

¡ 2. Lehrjahr 1.135,- €

¡ 3. Lehrjahr 1.410,- €

FRONTCOURT ZUSATZ:

¡ Fahrtkostenzuschuss zur Schule

¡ Fahrtkostenzuschuss zur ÜBA

¡ Gestellte Arbeitskleidung

WIR SUCHEN  POWER FORWARDS
ALS AZUBIS  
¡ Maurer/in
¡ Baugeräteführer/in

AUSBILDUNGSDUNKING!

info@brandel-bau.de 
09341 92290
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Dejan Kovacevic und Moe Stuckey in gemeinsamen Würzburger Tagen.  

Foto: Viktor Meshko

DER GEGNER
4 FAKTEN: HAKRO MERLINS CRAILSHEIM 

DER CLUB

Die Zauberer aus Crailsheim und 
s.Oliver Würzburg haben zwei Dinge 
gemeinsam: Beide Clubs haben ein 
Textilunternehmen als Hauptsponsor, 
und beide sind bereits zweimal in die 
easyCredit BBL aufgestiegen.

Nachdem Crailsheim direkt nach dem 
ersten Aufstieg 2014 auf dem letzten 
Tabellenplatz landete, dann aber durch 
den Kauf der Wildcard doch noch eine 
Saison in der BBL dranhängen konnte, 
gelangen den Merlins 2015/2016 nur 
fünf Siege: Nach 19 (!) Niederlagen in 
Serie mussten sie für zwei Spielzeiten 
zurück in die ProA. Nach dem Wieder-
aufstieg 2018 schafften sie als 16. der 
Abschlusstabelle zum ersten Mal den 
Klassenerhalt, und zwar durch einen 
Heimsieg gegen Oldenburg am letzten 
Spieltag in der s.Oliver Arena.

DER TRAINER

 Als Spieler gewann Tuomas Iisalo 
zweimal den finnischen Pokalwett-
bewerb und bestritt 57 Spiele für die 
finnische Nationalmannschaft, unter 
anderem bei den Europameisterschaf-
ten 2009 und 2011. Seine Trainerkar-
riere startete der 1,95 Meter große Flü-
gelspieler beim Erstligisten Tapiolan 
Honka und der weiblichen U15-Natio-
nalmannschaft Finnlands.

Im März 2016 wurde er von den 
Crailsheim Merlins verpflichtet, konnte 
den Abstieg aus der BBL aber nicht 
mehr verhindern. In der ProA schei-
terten die Merlins unter der Leitung 
des 37-Jährigen 2017 im Viertelfinale 
an Gotha und kehrten 2018 als ProA-
Vizemeister in die erste Liga zurück. 
Co-Trainer von Iisalo ist übrigens sein 
vier Jahre jüngerer Bruder Joonas.  

DIE TOPSCORER

 Bevor die Offensive der HAKRO 
Merlins Crailsheim in ihren letzten bei-
den Partien beim FC Bayern München 
und gegen die FRAPORT SKYLINERS 
etwas ins Stottern kam,  erzielten die 
"Zauberer" im Schnitt 95 Punkte pro 
Spiel und lagen damit im Liga-Ver-
gleich ganz weit vorne. Kein Team 
nimmt mehr Dreier (31,6) und trifft 
mehr Dreier (12,5) pro Partie.

Kein Wunder, dass im Kader der Mer-
lins gleich sieben Spieler im Schnitt 
auf eine zweistellige Punkteausbeute 
kommen - allen voran Flügelspieler 
Javontae Hawkins, der für 16 Zähler 
pro Partie gut ist. Zweitbester Punk-
tesammler ist der 22-jährige Scharf-
schütze Sebastian Herrera, der sein 
Scoring mit 13,5 Punkten im Vergleich 
zur letzten Saison verdreifacht hat. 

DIE RÜCKKEHRER

In der Saison 2017/2018 standen 
sie unter Headcoach Dirk Bauermann 
noch gemeinsam bei s.Oliver Würzburg 
auf dem Parkett, jetzt tragen Maurice 
Stuckey und Dejan Kovacevic das Tri-
kot der HAKRO Merlins Crailsheim und 
kehren heute an ihre alte Wirkungs-
stätte zurück.

Während der 22-jährige Kovacevic 
bereits im Sommer aus Braunschweig 
nach Hohenlohe übersiedelte, wech-
selte "Moe" Stuckey erst vor zwei 
Wochen zum Tabellenfünften. Der ehe-
malige Würzburger Publikumsliebling  
trifft damit zum zweiten Mal innerhalb 
kürzester Zeit auf seinen alten Club: 
Beim Derby-Sieg von s.Oliver Würz-
burg am 26. November in Oberfranken 
trug der 29-Jährige noch das rote Tri-
kot von Brose Bamberg.

Falls ihr alternativer Antrieb
mal eine Alternative braucht.

Der rein elektrische Audi e-tron ist Elektromobilität, die richtungsweisend ist. Aber es gibt Gelegenheiten,
bei denen herkömmliche Antriebe eine sinnvolle Alternative sind. Dafür bietet Ihnen der auf Wunsch ver-
fügbare Service Audi on demand die Ergänzungsmobilität1 - ein konventionell angetriebenes Ersatzfahr-
zeug zu Sonderkonditionen. Erfahren Sie mehr bei uns.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

1 Kostenpflichtiges Angebot. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. Leistungserbringer bei Fahrzeugver-
mietungen: Euromobil Autovermietung GmbH, Kollberg 9, 30916 Isernhagen.

Audi ZentrumWürzburg

Spindler GmbH & Co. KG, Nürnberger Str. 126 a, 97076Würzburg, Tel.: 09 31 / 20 99-2 00, audi
@spindler-gruppe.de, www.audi-zentrum-wuerzburg.audi

Autohaus Spindler Kitzingen GmbH & Co. KG

Mainstr. 51, 97318 Kitzingen, Tel.: 0 93 21 / 30 08-20 00, kitzingen@spindler-gruppe.de,
www.spindler-kitzingen.audi
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TABELLE
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# Team

1 FC Bayern München 11 11 0 965:817 +148 7-0 4-0

2 MHP RIESEN Ludwigsburg 11 9 2 969:883 +86 5-0 4-2

3 ALBA BERLIN 10 8 2 904:783 +121 4-0 4-2

4 Brose Bamberg 11 7 4 940:848 +92 2-3 5-1

5 HAKRO Merlins Crailsheim 10 6 4 891:830 +61 3-3 3-1

6 EWE Baskets Oldenburg 11 6 5 909:943 -34 4-2 2-3

7 RASTA Vechta 11 6 5 906:939 -33 4-2 2-3

8 s.Oliver Würzburg 11 6 5 908:912 -4 3-3 3-2

9 ratiopharm ulm 11 5 6 934:929 +5 2-2 3-4

10 Basketball Löwen Braunschweig 9 4 5 809:803 +6 3-1 1-4

11 medi bayreuth 10 4 6 830:839 -9 2-3 2-3

12 JobStairs GIESSEN 46ers 10 4 6 852:869 -17 3-4 1-2

13 FRAPORT SKYLINERS 10 4 6 755:798 -43 1-3 3-3

14 Telekom Baskets Bonn 9 2 7 755:830 -75 2-3 0-4

15 BG Göttingen 10 2 8 781:864 -83 1-4 1-4

16 Hamburg Towers 10 2 8 771:940 -169 0-4 2-4

17 SYNTAINICS MBC 11 2 9 987:1039 -52 0-5 2-4

TOP-SPIELER der easyCredit BBL 2019/2020

Name Club Pu
nk

te

Re
bo

un
ds

As
sis

ts

St
ea

ls 

1 Lamont Jones FRAPORT SKYLINERS 19,0 2,1 5,4 1,3

2 Zoran Dragic ratiopharm ulm 18,8 3,5 1,8 1,0

3 Khadeen Carrington MHP RIESEN Ludwigsburg 18,5 3,0 3,7 0,8

4 Scott Eatherton Basketball Löwen Braunschweig 17,1 8,6 1,6 2,1

5 Jorge Guttierez Hamburg Towers 16,8 3,5 6,3 2,3

6 Cameron Wells s.Oliver Würzburg 16,4 3,0 5,7 1,0

7 Javontae Hawkins HAKRO Merlins Crailsheim 16,0 3,5 0,6 0,3

8 Marcos Knight MHP RIESEN Ludwigsburg 15,6 4,4 3,6 2,6

9 Branden Frazier Telekom Baskets Bonn 15,1 3,3 4,1 0,7

10 Kaza Kajami-Keane SYNTAINICS MBC 15,0 2,7 5,0 1,6

11 Strahinja Micovic SYNTAINICS MBC 14,8 5,2 1,2 0,4

12 Rickey Paulding EWE Baskets Oldenburg 14,7 2,7 1,2 0,6

DIE LAGE
DER LIGA

ERGEBNISSE der easyCredit BBL 2019/2020
LETZTER SPIELTAG

11 Basketball Löwen Braunschweig Hamburg Towers 94:97

11 JobStairs GIESSEN 46ers s.Oliver Würzburg 91:87

11 HAKRO Merlins Crailsheim FRAPORT SKYLINERS 68:76

11 Telekom Baskets Bonn SYNTAINICS MBC 103:85

11 RASTA Vechta MHP RIESEN Ludwigsburg 77:72

11 medi bayreuth ALBA BERLIN 78:82

11 FC Bayern München BG Göttingen 82:81

11 EWE Baskets Oldenburg ratiopharm ulm 91:104

Spielfrei: Brose Bamberg

AKTUELLER SPIELTAG

12 EWE Baskets Oldenburg Brose Bamberg 71:68

12 s.Oliver Würzburg HAKRO Merlins Crailsheim :

12 ratiopharm ulm SYNTAINICS MBC :

12 BG Göttingen Telekom Baskets Bonn :

12 MHP RIESEN Ludwigsburg medi bayreuth :

12 FRAPORT SKYLINERS Basketball Löwen Braunschweig :

12 JobStairs GIESSEN 46er FC Bayern München :

12 Hamburg Towers ALBA BERLIN :

Spielfrei: RASTA Vechta

NÄCHSTER SPIELTAG

13 FC Bayern München ratiopharm ulm 83:69

13 Telekom Baskets Bonn Hamburg Towers :

13 SYNTAINICS MBC EWE Baskets Oldenburg :

13 medi bayreuth BG Göttingen :

13 RASTA Vechta s.Oliver Würzburg :

13 Basketball Löwen Braunschweig HAKRO Merlins Crailsheim :

13 Brose Bamberg MHP RIESEN Ludwigsburg :

13 ALBA BERLIN JobStairs GIESSEN 46ers :

Spielfrei: FRAPORT SKYLINERS :

Immer noch Liga-Topscorer:

Lamont Jones.  Foto: Viktor Meshko

Faire Kredite sind unsere 
Stärke, Basketball ist  
unsere Leidenschaft.  
easyCredit wünscht allen 
Fans viel Spaß!

Der Kredit, der mehr kann.

MEHR
FAIR

s.Oliver Würzburg   Format: 235 x 164,5 mm

NEXT STAY: 
GHOTEL HOTEL & LIVING 
BOCHUM!

GHOTEL hotel & living Bochum  
Alleestraße 140
44793 Bochum

JETZT ZIMMER 

BUCHEN!

Tel. +49 234 94432 – 0
Fax +49 234 94432 – 99
www.ghotel-group.de
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Das lange Warten hat ein Ende: Im 
elften Anlauf hat s.Oliver Würzburg 
endlich zum ersten Mal in der Bamber-
ger Brose Arena gewonnen. Am 10. 
Spieltag der easyCredit BBL setzten 
sich die Unterfranken nach einer hek-
tischen und in der Schlussphase hoch-
dramatischen Partie mit 72:69 (35:38) 
bei Brose Bamberg durch. Für die Spie-
ler von s.Oliver Würzburg war es nach 
dem 68:67-Heimsieg gegen Frankfurt 
und der knappen Niederlage gegen 
Ludwigsburg das dritte Spiel innerhalb 
von zehn Tagen, das erst in allerletzter 
Sekunde entschieden wurde.

In den 40 Minuten davor sahen 
knapp 5.700 Zuschauer in der Bam-
berger Arena ein hart umkämpftes und 
hektisches Derby, in dem beide Mann-
schaften auf hohem Niveau verteidig-
ten und gleichzeitig im Angriff nicht 
den besten Tag erwischt hatten - in 
der Statistik abzulesen unter anderem 
an den Dreierquoten von 16 Prozent 
(Bamberg) und 22 Prozent (Würzburg). 

Die Hausherren fanden zuerst so 
etwas wie einen offensiven Rhythmus, 
während den Unterfranken bis auf zwei 
Treffer des gebürtigen Bambergers 

DER ERSTE SIEG IM ELFTEN ANLAUF: 
S.OLIVER SETZT SICH IM FRANKENDERBY 
BEI BROSE BAMBERG MIT 72:69 DURCH

Nils Haßfurther zu Beginn kaum etwas 
gelingen wollte.

Louis Olinde und Assem Marei waren 
die auffälligsten Protagonisten in den 
ersten acht Spielminuten und sorgten 
fast im Alleingang für eine zweistel-
lige Bamberger Führung. Beim Stand 
von 17:7 kam dann Würzburgs Kapi-
tän Cameron Wells nach einer kur-
zen Denkpause zurück aufs Parkett 
und erzielte sieben Punkte bei einem 
schnellen 10:0-Lauf, der noch vor dem 
Ende des ersten Abschnitts den Aus-
gleich brachte (17:17). 

Im zweiten Viertel übernahmen die 
Gäste das Kommando und die Füh-
rung und bauten sie bis zur 14. Minute 
auf 24:30 aus - ein 23:7-Zwischen-
spurt innerhalb von nur sechs Minu-
ten. Dann legten die Gastgeber einen 
12:0-Lauf aufs Parkett und konnten 
den Spielstand erneut drehen (36:30, 
18. Minute).

Gestoppt wurde die starke Phase 
der Oberfranken erneut von Cameron 
Wells, und kurz vor dem Seitenwechsel 
konnte der Ex-Bamberger Johannes 
Richter mit einem Korbleger noch auf 

38:35 verkürzen. Auch nach der Pause 
bekämpften sich beide Teams weiter 
intensiv, bis zur Schlussphase immer 
mit leichten Vorteilen für die Oberfran-
ken. Nach ausgeglichenen ersten fünf 
Minuten des dritten Viertels (48:45, 
25. Minute) gelang es den Gastge-
bern, durch gute Aktionen von Chris-
tian Sengfelder, Paris Lee und Assem 
Marei auf neun Punkte davon zu ziehen 
(54:45, 27. Minute), bis zur letzten Vier-
telpause hatten sich die Unterfranken 
unter anderem durch vier Punkte von 
Youngster Joshua Obiesie aber schon 
wieder auf 57:53 herangekämpft.

Als Team durchgekämpft

Zu Beginn des Schlussabschnitts 
schaffte der neunfache Deutsche 
Meister es erneut, seinen Vorsprung 
auf acht Punkte zu erhöhen (64:56, 
34. Minute). Dass am Ende trotzdem 
die Gäste aus Unterfranken das Par-
kett als Sieger verließen, lag an ihrer 
starken Verteidigung, gegen die den 
Bambergern in den letzten knapp vier 
Minuten des Spiels kein einziger Punkt 
mehr gelang. Ihre letzten fünf Zähler 
erzielten die Hausherren beim Spiel-
stand von 64:62 - Paris Lee per Dreier 

und Louis Olinde mit zwei Freiwürfen 
trafen zum vermeintlich vorentschei-
denden 69:62 (37. Minute). 

Die letzten zehn Punkte der Par-
tie gingen in der hochdramatischen 
Schlussphase dann aber auf das 
Konto der Gäste - und das, obwohl sie 
drei Freiwürfe liegen ließen. Die Füh-
rung holte 25 Sekunden vor Schluss 
Cameron Wells mit einem Korble-
ger zum 69:70, mit 6,8 Sekunden auf 
der Uhr verwandelte Junior Etou zwei 
Freiwürfe zum 69:72. In der Schluss-
sekunde hatten die Gastgeber dann 
ausgerechnet durch den Ex-Würz-
burger Maurice Stuckey die Chance 
zur Verlängerung, sein Dreier aus der 
Ecke ging aber nur an den Ring. „Wir 
haben uns als Team zusammen durch-
gekämpft“, sagte Cameron Wells.

STATISTIK
BROSE BAMBERG  69
S.OLIVER WÜRZBURG  72

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Cameron Wells 13 Punkte/1 Dreier, Junior 
Etou 13 (6 Rebounds), Skyler Bowlin 11/3 (3 
Steals), Victor Rudd 10 (7 Rebounds), Luke 
Fischer 8, Jordan Hulls 6, Nils Haßfurther 4, 
Joshua Obiesie 4, Johannes Richter 3, Florian 
Koch, Felix Hoffmann.  

13 Punkte und 6 Rebounds auf dem Weg zum Derbysieg: Junior Etou.  Foto Heiko Becker

DERBYSIEGER AUSWÄRTS

FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!
UGLY CHRISTMAS SWEATER

45,00 €
54,90€

Du verstehst Dein
eigenes Wort nicht? Sie mögen klare Linien und eine puristische 

Raum ge  stal tung? Große Glasfronten und Böden 
aus Holz oder Stein? Kennen Sie das, wenn die 
Raum-Akustik am Design leidet?

WOHNLICHE AKUSTIKELEMENTE
myRaumklang bietet Ihnen eine große Vielfalt an 
intelligenten und attraktiven Möglich keiten zur 
Raum klang- Verbesserung. Absorber-Produkte, 
die sich un auffällig in Wohnkonzepte integrie-
ren lassen oder diese attraktiv bereichern.

KINDERLEICHTE RAUMAKUSTIK-ANALYSE 
MIT DEM SMARTPHONE
Mit der gratis myRaumklang-App kann der Nach-
hall im Raum gemessen werden. In  einfachen 
Schritten werden Sie angeleitet, mit Ihrem Smart- 
phone eine Messung durchzuführen. In Abhän-
gig keit von der Nutzung des  Zimmers und dessen 
Größe schlägt die App dann passende Akustik-
elemente zur Optimierung des Raumklangs vor.

Nachhall.
Messen.

Kostenlos.
Raumklang optimieren.

im App-Store:im App-Store:
myRaumklangmyRaumklang

direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3, Würzburg

Heuchelhof: Huberstr. 1+2 
Lengfeld: W.-v.-Siemens-Str. 44

myRaumklang Akustik- 
Elemente gibt es bei

s.O
.2

01
91

22
0

Gute Akustik - 
wir machen das!
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Nach drei Auswärtssiegen in Folge 
hat s.Oliver am 11. Spieltag der easy-
Credit BBL in der Gießener Sporthalle 
Ost eine Niederlage hinnehmen müs-
sen: „Das war wahrscheinlich unsere 
bisher schlechteste Vorstellung in der 
Verteidigung. Wir haben vierzig Minu-
ten lang nicht ein Mal Zugriff auf ihr 
Angriffsspiel bekommen“, sagte Head-
coach Denis Wucherer nach dem 
87:91 an seiner ehemaligen Wirkungs-
stätte.

Vor allem 46ers-Center John Bryant, 
der mit 19 Punkten, 12 Korbvorlagen 
und 10 Rebounds das erste „Triple 
Double“ seiner BBL-Karriere auflegte, 

"TRIPLE DOUBLE" 
FÜR JOHN BRYANT 
UND EIN GIESSENER 
91:87-HEIMSIEG

bekamen die Unterfranken nur selten 
in den Griff. „Wir müssen konzentriert 
sein und unseren Job machen“, hatte 
Wucherer vor der Partie gefordert. Das 
gelang seinen Schützlingen nur in der 
ersten Halbzeit - mit einem starken 
Start ins dritte Viertel holte Gießen 
sich den vorentscheiden Vorsprung, 
den die Unterfranken nicht mehr wett-
machen konnte. 

Joshua Obiesie stand in der Ost-
halle zum ersten Mal in der Start-Fünf. 
Zusammen mit dem Ex-46er Came-
ron Wells, der seine ersten drei Würfe 
traf, sorgte der Youngster auch gleich 
für die ersten elf Würzburger Punkte 
und eine Fünf-Punkte-Führung (6:11, 
4. Minute). Deutlicher absetzen konn-
ten sich die Gäste zunächst nicht, weil 
ab Mitte des ersten Viertels die Haus-
herren ihre Trefferquote nach oben 
schraubten konnten.

Ganz ähnlich entwickelte sich die 
Partie auch im zweiten Viertel: Mehr-
mals erhöhten die Unterfranken den 
Abstand auf sechs oder sieben Punkte 

(25:32, 13. Minute), aber die Hausher-
ren fanden jedes Mal umgehend eine 
Antwort. 

Entscheidend für das Endergebnis 
war der 17:4-Lauf, mit dem die Mittel-
hessen in die zweite Halbzeit starte-
ten: Brandon Thomas, Stephen Brown, 
John Bryant, Matthew Tiby und noch 
einmal Brandon Thomas versenkten 
gleich fünf Dreier und zwangen Denis 
Wucherer beim Spielstand von 58:49 
(24. Minute) zur Auszeit. Im Anschluss 
kämpfte sich seine Truppe durch meh-
rere defensive Stopps und vier erfolg-
reiche Offensivaktionen wieder auf 
59:57 heran. Nach diesem 8:1-Zwi-
schenspurt war es aber erneut John 
Bryant, der mit einem erfolgreichen 
Drei-Punkte-Wurf zum 62:57 das 
Momentum für die Hausherren wieder 
zurückholte.

Gießen mit besserer Quote 

Die Dreierquote nach der Pause war 
es auch, die statistisch gesehen den 
Unterschied ausmachte: Während die 

STATISTIK
JOBSTAIRS GIESSEN 46ERS  91
S.OLIVER WÜRZBURG   87
(21:22, 20:23, 25:16, 25:26) 

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Cameron Wells 21 Punkte/1 Dreier (5 
Assists), Skyler Bowlin 17/2 (5 Assists), 
Johannes Richter 16, Luke Fischer 7 (6 
Rebounds), Jordan Hulls 7, Joshua Obiesie 6, 
Victor Rudd 6 (7 Rebounds), Florian Koch 5/1, 
Junior Etou 2, Felix Hoffmann. 

John Bryant gegen Skyler Bowlin. 

Foto: Heiko Becker 

ZUGRIFF   KAUM 

46ers in der zweiten Halbzeit 8 von 
16 Dreiern trafen, blieb s.Oliver Würz-
burg bei sechs Versuchen ohne Tref-
fer. Vor allem Jordan Hulls hatten die 
Mittelhessen fast immer hervorragend 
im Griff: Der „Sniper aus Indiana“ nahm 
im ganzen Spiel nur zwei Dreier und 
erzielte fünf seiner sieben Punkte von 
der Freiwurflinie. 

Beim Stand von 66:61 aus Sicht der 
Gastgeber ging es in den Schlussab-
schnitt, in dem die Gießener im Angriff 
den Ball weiter gut laufen ließen und 
immer wieder zum Abschluss kamen. 
Zwar ließen die Unterfranken sich 
nicht abschütteln und blieben immer 
in Schlagdistanz, in der Verteidigung 
gelangen den Wucherer-Schützlingen 
aber nicht genug Stopps, um der Par-
tie noch eine Wende geben zu können. 
Knapp 90 Sekunden vor dem Ende 
sorgte Teyvon Myers mit einem Treffer 
aus der Halbdistanz zum 87:80 für die 
Entscheidung. Danach gaben sich die 
Hausherren an der Freiwurflinie keine 
Blöße mehr und brachten ihren ver-
dienten Sieg unter Dach und Fach.

Drive your career.
Move the world.

WHY MOVE WITH US?

Amazing
Colleagues

Learning and
Development

Social and
Values-driven

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Anzeige_Baskets_2019-20_Drive_your_career_darkblue_mp.pdf   1   12.09.2019   20:44:03
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Power Forward

GEBURTSDATUM   04.06.1994

GEBURTSORT  Pointe-Noire/COD

GRÖSSE   2,03 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50

NATIONALITÄT Kongo

LETZTER CLUB 
Cholet Basket / Frankreich

GEBURTSDATUM   07.05.1973

GEBURTSORT   Mainz

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
RheinStars Köln

Point Guard 

GEBURTSDATUM   05.09.1999

GEBURTSORT   Göttingen

GRÖSSE   1,89 Meter

GEWICHT   82 Kilo

SCHUHGRÖSSE   45

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
BG Göttingen

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   13.07.1989

GEBURTSORT  Paragould / USA 

GRÖSSE   1,90 Meter

GEWICHT   81 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Science City Jena

Point Guard

GEBURTSDATUM   23.09.1988

GEBURTSORT   Houston / USA

GRÖSSE   1,86 Meter

GEWICHT   93 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Pallacanestro Varese

Small Forward

GEBURTSDATUM   11.07.1989

GEBURTSORT   Würzburg

GRÖSSE   1,95 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

Point Guard 

GEBURTSDATUM   18.05.1999

GEBURTSORT   Bamberg

GRÖSSE   1,87 Meter

GEWICHT   80 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Nürnberg Falcons BC

Shooting Guard / S. Forward

GEBURTSDATUM   20.05.1992

GEBURTSORT   Tübingen

GRÖSSE   1,91 Meter

GEWICHT   97 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Hanau White Wings

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   29.10.1994

GEBURTSORT Germantown / USA

GRÖSSE   2,11 Meter

GEWICHT   110 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Herbalife Gran Canaria /ESP

Small Forward

GEBURTSDATUM   26.03.1992

GEBURTSORT   Bonn

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   100 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MHP Riesen Ludwigsburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   25.06.1998

GEBURTSORT   Kassel

GRÖSSE   2,04 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

GEBURTSDATUM   14.05.1968

GEBURTSORT 
Los Angeles / USA

NATIONALITÄT   US

LETZTER CLUB 
Gießen 46ers

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   16.04.1990

GEBURTSORT  Bloomington/USA

GRÖSSE   1,81 Meter

GEWICHT   79,5 Kilo

SCHUHGRÖSSE   46

NATIONALITÄT USA

LETZTER CLUB 
Eisbären Bremerhaven

GEBURTSDATUM   25.08.1985

GEBURTSORT   Würzburg

NATIONALITÄT   D

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   23.05.2000

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   86 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
IBAM / MTSV Schwabing

Power Forward

GEBURTSDATUM   09.04.1995

GEBURTSORT   Radviliskis / Lit.

GRÖSSE   2,01 Meter

GEWICHT   96 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   Litauen

LETZTER CLUB 
Delikatesas Joniskis / Lit.

GEBURTSDATUM   31.05.1982

GEBURTSORT   Jena

NATIONALITÄT   D

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   18.03.1991

GEBURTSORT   Los Angeles/USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Arecibo / Puerto Rico

DENIS WUCHERER Head Coach STEVEN KEY Assistant Coach PHILIPP BURNECKAS Athletikcoach RONNY FRANK Physiotherapeut

JUNIOR ETOU # 0 JORDAN HULLS # 1 JOSHUA OBIESIE # 3 VICTOR RUDD JR # 5

PHILIPP HADENFELDT # 6 NILS HASSFURTHER # 7 JOHANNES RICHTER # 8 RYTIS PIPIRAS # 11

SKYLER BOWLIN # 12 JULIAN ALBUS # 20 FLORIAN KOCH # 21 CAMERON WELLS # 22

BREKKOTT CHAPMAN # 23 JONAS WEITZEL # 27 FELIX HOFFMANN # 34 LUCAS FISCHER # 40

DAS TEAM
S.OLIVER WÜRZBURG

Power Forward

GEBURTSDATUM   07.04.1996

GEBURTSORT   Ogden / USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Weber State University

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   06.12.1993

GEBURTSORT

Neustadt / Aisch

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   108 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB   Rockets Erfurt

Zur Verstärkung unseres Planungsteams suchen wir in unbefristeter Festanstellung:

Architekt / Bauleiter / Bautechniker (m/w/d) 
Schwerpunkt Ausschreibung + Objektüberwachung

Haas + Haas ist ein regional tätiges Architekturbüro mit Sitz in Eibelstadt bei Würzburg. Gegründet 1986, bearbeitet unser Team 
Projekte aller Größenordnungen. Im Januar 2017 wurde das Büro mit dem nationalen Holzbau-Plus-Preis für nachhaltiges Bauen 
ausgezeichnet. Von einer unabhängigen internationalen Jury wurde das Büro mit dem German Design Award 2018 in zwei Kategorien
ausgezeichnet. Aktuell ist das Büro wieder in zwei Kategorien für den German Design Award 2020 nominiert worden.

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf ihre aussagekräftige Bewerbung an:

HAAS + HAAS
Architekt I Stadtplaner I Ingenieure
Hauptstraße 37
97246 Eibelstadt
info@haas-haas.info
Tel: 09303-90 72 0
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DAS TEAM 

VON S.OLIVER WÜRZBURG
Hintere Reihe von links nach rechts: Florian Koch, Jonas Weitzel, Fynn Fischer, Luke Fischer, Johannes Richter,  

Brekkott Chapman, Noah Allen (nicht mehr im Kader). 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Physiotherapeut Ronny Frank, Athletik-Trainer Philipp Burneckas, Felix Hoffmann, 

Cameron Wells, Skyler Bowlin, Jordan Hulls, Badu Buck, Headcoach Denis Wucherer, Assistant Coach Steven Key.

Vorne kniend von links nach rechts: Philipp Hadenfeldt, Joshua Obiesie, Nils Haßfurther, Julian Albus. 

Fotocredit: s.Oliver Würzburg / Francisco Talan
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Schon gesehen? Die neueste Aus-
gabe unseres Magazins EMOTION ist 
da - unter anderem findet ihr sie bei 
jedem Heimspiel in den Ständern im 
Foyer der s.Oliver Arena.

Es gibt darin jede Menge interessan-
ten Lesestoff für alle SOW-Fans und 
für solche, die es erst noch werden 
möchten. Neuzugang Nils Haßfurther 
präsentiert sich selbst im ausführlichen 
Interview. Wieviel Zeit und harte Arbeit 
Trainer, Spieler und medizinisches Per-
sonal investiert haben, um erfolgreich 
in die Saison zu starten, zeigen wir 
euch in Wort und Bild auf sechs Sei-
ten im Rückblick auf unsere Presea-
son. In der Rubrik „Team hinter dem 

VIEL NEUER 
LESESTOFF 
FÜR ALLE FANS

Team“ geht es um das Trio, das für den 
Fanshop im oberen Foyer der s.Oliver 
Arena verantwortlich ist und für euch 
immer die neuesten Merchandise-Arti-
kel im Angebot hat. Neu sind seit Sai-
sonbeginn unsere „s.Oliver Würzburg 
Dancers“, die ihr in den Auszeiten der 

Heimspiele schon kennengelernt habt: 
Wir stellen euch die Mädels des Dan-
ceteams und ihr hartes Training vor. 
Dazu gibt es ein Weihnachts-Gewinn-
spiel, News aus der Akademie und 
auch sonst jede Menge #PureEmotion 
- wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 

NEU IN DER SOW-APP:
WÄHLT EUREN MVP!

Habt ihr schon unsere s.Oliver Würz-
burg App für iOS und Android auf 
euren Smartphones installiert? Wenn 
nicht, dann habt ihr von heute an einen 
weiteren guten Grund dafür: Im Live-
ticker des Spiels könnt ihr ab sofort 
im vierten Viertel und bis drei Minuten 
nach Spielende den "MVP" der Partie 
wählen.

Es ist ganz einfach: Im Ticker ganz 
oben rechts auf den Link zu den Spie-
lerstatistiken klicken, die Zahlen genau 
unter die Lupe nehmen und dem eurer 
Meinung nach wichtigsten Mann der 
Partie eure Stimme geben. 

NILS HASSFURTHER UND DIE 
SOW DANCERS IM PORTRÄT, 
BLICK HINTER DIE KULISSEN 
UND EIN WEIHNACHTS-QUIZ   

BB
L-H

EIM
SP

IEL
VS

. L
UD

W
IG

SB
UR

G 

Fotos: Viktor Meshko

BAUBEGINN IST

ERFOLGT

Gemeinsam in
eine erfolgreiche
Zukunft.

es fehlen Anna-Maria Delotto und Dr. Christian Schmitt
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HEIM GAST

DO | 26.09.2019 | 20:30 1 EWE Baskets Oldenburg s.Oliver Würzburg 90:82

SA | 28.09.2019 | 18:00 POK . ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg 92:81

SA | 05.10.2019 | 18:00 2 s.Oliver Würzburg BG Göttingen 90:75

SO | 13.10.2019 | 18:00 3 medi bayreuth s.Oliver Würzburg 79:88

SO | 20.10.2019 | 15:00 4 s.Oliver Würzburg ALBA BERLIN 82:110

SO | 27.10.2019 | 15:00 5 s.Oliver Würzburg FC Bayern München 82:90

SA | 02.11.2019 | 18:00 6 s.Oliver Würzburg SYNTAINICS MBC 91:79

SA | 09.11.2019 | 18:00 7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg 73:82

SO | 17.11.2019 | 15:00 8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS 68:67

SA | 23.11.2019 | 20:30 9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg 84:89

DI | 26.11.2019 | 19:00 10 Brose Bamberg s.Oliver Würzburg 69:72

SA | 07.12.2019 | 18:00 11 JobStairs GIESSEN 46ers s.Oliver Würzburg 91:87

FR | 20.12.2019 | 18:30 12 s.Oliver Würzburg HAKRO Merlins Crailsheim

FR | 27.12.2019 | 20:30 13 RASTA Vechta s.Oliver Würzburg  

SO | 29.12.2019 | 18:00 14 s.Oliver Würzburg Telekom Baskets Bonn

FR | 03.01.2020 | 20:30 15 s.Oliver Würzburg Basketball Löwen Braunschweig

SA | 25.01.2020 | 20:30 17 Hamburg Towers s.Oliver Würzburg

SO | 02.02.2020 | 15:00 18 FC Bayern München s.Oliver Würzburg

SA | 08.02.2020 | 20:30 19 Basketball Löwen Braunschweig s.Oliver Würzburg

MI | 12.02.2020 | 19:00 20 s.Oliver Würzburg medi bayreuth

SO | 01.03.2020 | 15:00 21 Telekom Baskets Bonn s.Oliver Würzburg

FR | 06.03.2020 | 20:30 22 s.Oliver Würzburg Brose Bamberg

SA | 14.03.2020 | 20:30 23 s.Oliver Würzburg EWE Baskets Oldenburg

MI | 18.03.2020 24 HAKRO Merlins Crailsheim s.Oliver Würzburg

FR | 20.03.2020 25 s.Oliver Würzburg JobStairs GIESSEN 46ers

SA | 28.03.2020 26 SYNTAINICS MBC s.Oliver Würzburg

SO | 05.04.2020 27 s.Oliver Würzburg RASTA Vechta

MI | 15.04.2020 29 BG Göttingen s.Oliver Würzburg

SO | 19.04.2020 30 MHP RIESEN Ludwigsburg s.Oliver Würzburg

MI | 22.04.2020 31 s.Oliver Würzburg ratiopharm ulm

SO | 26.04.2020 32 ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg

DI | 28.04.2020 33 s.Oliver Würzburg Hamburg Towers

SA | 02.05.2020 34 FRAPORT SKYLINERS s.Oliver Würzburg

SPIELPLAN
VON S.OLIVER WÜRZBURG

 www.bvuk.de

Und mit Biss und Leidenschaft geht 
es in die neue Saison 2019/2020. 

Wir wünschen unserer Mannschaft 
eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Zeit.

IHRE BETRIEBLICHE 
VORSORGE MIT BISS!
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WEIHNACHTSMARKT 02.12.2019
Fotos: Patrick Wötzel

PREMIUM SPONSOREN

EXKLUSIV SPONSOREN

A L W A Y S  T H E  R I G H T  T E M P E R A T U R E

TOP SPONSOREN

BUSINESS PARTNER

seit
1985

BUSINESS CLUB PARTNER PLATIN

BUSINESS CLUB PARTNER GOLD BUSINESS CLUB PARTNER SILBER BUSINESS CLUB PARTNER BRONZE

SOW STATISTIKEN
# Spieler G GS MIN PTS M A 2P% M A 3P% M A FG% M A FT% DR OR TR AS ST TO BS PF EF +/-

0 Junior Etou 4 0 24:10 8.8 9 15 60.0 % 1 3 33.3 % 10 18 55.6 % 14 18 77.8 % 4.3 1.0 5.3 0.0 0.3 1.3 0.3 2.5 10.3 +0.8

1 Jordan Hulls 11 0 22:13 12.0 24 46 52.2 % 19 51 37.3 % 43 97 44.3 % 27 28 96.4 % 1.2 0.5 1.6 2.6 0.8 1.0 0.0 1.6 11.0 +1.2

3 Joshua Obiesie 6 1 08:24 2.8 5 9 55.6 % 1 4 25.0 % 6 13 46.2 % 4 4 100 % 0.7 0.0 0.7 0.5 0.0 1.2 0.0 0.3 1.7 -4.8

5 Victor Rudd 9 7 22:21 7.7 18 40 45.0 % 6 26 23.1 % 24 66 36.4 % 15 20 75.0 % 3.0 0.6 3.6 1.5 1.2 1.6 0.2 2.6 7.3 +0.9

6 Philipp Hadenfeldt 1 0 2:06 3.0 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 3.0 +7.0

7 Nils Haßfurther 10 2 09:16 0.7 2 12 16.7 % 1 8 12.5 % 3 20 15.0 % 0 0 0.0 % 0.4 0.2 0.6 1.6 0.1 0.3 0.0 1.1 1.0 +0.8

8 Johannes Richter 11 3 14:55 5.6 25 47 53.2 % 1 2 50 % 26 49 53.1 % 9 14 64.3 % 2.0 1.2 3.2 1.1 0.4 1.2 0.0 2.1 6.6 -2.9

11 Rytis Pipiras 4 1 09:12 4.5 5 10 50.0 % 2 4 50.0 % 7 14 50.0 % 2 7 28.6 % 0.5 0.5 1.0 0.0 0.0 0.5 0.0 1.8 2.0 -1.8

12 Skyler Bowlin 11 10 24:38 10.6 12 29 41.4 % 22 53 41.5 % 34 82 41.5 % 26 30 86.7 % 2.0 0.4 2.4 3.7 1.3 1.3 0.0 2.2 11.9 +1,6

20 Julian Albus 1 0 4:27 0.0 0 0 0.0% 0 1 0.0% 0 1 0.0% 0 0 0.0% 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 2.0 2.0 -6.0

21 Florian Koch 11 8 22:32 7.7 13 32 40.6 % 18 38 47.4 % 31 70 44.3 % 5 13 38.5 % 1.7 0.7 2.4 1.0 0.4 0.9 0.1 1.8 6.5 -1.5

22 Cameron Wells 11 11 28:48 16.4 54 96 56.3 % 13 25 52.0 % 67 121 55.4 % 33 35 94.3 % 2.7 0.3 3.0 5.7 1.0 2.8 0.3 2.0 18.5 -1.3

23 Brekkott Chapman 2 2 19:13 6.5 3 4 75.0 % 1 2 50.0 % 4 6 66.7 % 4 6 66.7 % 4.5 0.5 5.0 1.0 0.0 3.0 0.5 4.0 8.0 -4.5

27 Jonas Weitzel 1 0 6:45 2.0 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 1.0 4.0 +1.0

32 Noah Allen 2 2 25:48 7.0 4 5 80.0 % 2 4 50.0 % 6 9 66.7 % 0 1 0.0 % 4.5 0.5 5.0 0.5 0.0 1.5 0.0 1.5 9.0 -1,0

34 Felix Hoffmann 11 0 12:20 2.7 14 21 66.7 % 0 5 0.0 % 14 26 53.9 % 2 4 50.0 % 2.0 0.7 2.7 1.2 0.6 0.5 0.0 1.4 5.6 +1.3

40  Luke Fischer 11 8 21:46 11.4 52 71 73.2 % 0 0 0.0 % 52 71 73.2 % 21 38 55.3 % 4.2 1.1 5.3 1.7 0.3 1.6 1.7 2.8 15.6 +2.2

Team 11 82.6 21.9 39.9 54.9 % 8.0 20.7 38.6 % 29.9 60.6 49.3 % 14.7 19.8 74,3 % 24.9 7.7 32.6 20.2 6.0 13.6 2.6 20.0 91 -0.4

Sie sparen, wir drucken!
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NEWSAUS DER AKADEMIE

JBBL-TEAM NOCH MIT EINER 
AUSSENSEITER-CHANCE AUF 
PLATZ 2 IN DER RELEGATION

Zwei der verletzten vier Leistungs-
träger waren wieder an Bord, trotzdem 
hat es für die U16 der s.Oliver Würz-
burg Akademie nicht für den ersten 

Sieg in der Relegationsrunde gereicht: 
Bei den RheinStars Köln starteten die 
Akademiker zwar gut in die Partie, 
agierten dann aber zu unkonzentriert 
und mussten einem Rückstand hinter-
her laufen, den sie trotz einer starken 
Schlussphase nicht mehr aufholen 
konnten.

STATISTIK
RHEINSTARS KÖLN  62
SOW AKADEMIE  61
(15:18, 19:12, 19:14, 9:17) 

Für Würzburg spielten:
Elijah Ndi (Foto) 25 Punkte/3 Dreier (18 
Rebounds), David Gerhard 12/2, Janka Timo-
schenko 12 (8 Rebounds), Emilio Riedl 7, Max 
Hanisch 4, Tarik Tucovic 1, Timm Kowal (4 
Steals), Dejan Lukac, Jonas Zilinskas, Valentin 
Heyn.  

„Es ist natürlich auch ein Zeichen für 
Qualität und für unsere Moral, wenn 
wir in fast jedem Spiel noch einmal so 
zurückkommen können“, sagte JBBL-
Coach Jan Schröder nach der denkbar 
knappen 61:62-Niederlage am Rhein: 
„Dauert das Spiel zwei Minuten län-
ger, dann gewinnen wir wahrscheinlich. 
Leider haben wir es in der ersten Halb-
zeit nicht geschafft, mit unserer guten 
Leistung einen höheren Vorsprung 
herauszuholen. Wir hatten viele Mög-
lichkeiten, haben aber teilweise die 
einfachsten Dinger nicht reingemacht. 
Wenn du auswärts nur 62 Punkte 
zulässt und zwölf Würfe mehr hast als 
der Gegner, solltest du normalerweise 
als Sieger vom Feld gehen.“

Noch sieben Spiele für Platz 2

Vor dem Start in die Relegations-
runde 3 war Platz zwei das Ziel – bei 
noch sieben Spielen im neuen Jahr, 
davon fünf in eigener Halle, scheint 
das bei sechs Punkten Rückstand 
nur noch im Idealfall möglich zu sein: 
„Wenn wir eine Chance haben wollen, 
müssen wir alle unsere Spiele gewin-
nen und auch auf Schützenhilfe hoffen. 
Wir haben die Qualität dafür, wenn wir 
gesund sind und einen guten Trainings-

rhythmus haben“, so Schröder. Weiter 
geht es ab Mitte Januar mit gleich drei 
Heimspielen in Folge gegen Leverku-
sen (12. Januar, 13:15 Uhr), Heidelberg 
(19. Januar, 13:15 Uhr) und Mainz (26. 
Januar, 15 Uhr).

Über Weihnachten und Neujahr geht 
es für den Coach und seine Truppe erst 
einmal darum, „runterzukommen, abzu-
schalten, nicht über Basketball nachzu-
denken und körperlich zu regenerieren. 
Und dann müssen wir nach der Winter-
pause neu angreifen. Wir dürfen uns 
auch nicht hinter unseren Verletzungen 
verstecken, es liegt nur an uns", betont 
Schröder: "Bis jetzt haben in jedem 
Spiel der Relegation nur ein paar Pro-
zentpunkte gefehlt. Das müssen wir im 
neuen Jahr mit frischen Kräften ein-
fach besser machen.“
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DATUM: SONNTAG, 02. FEBRUAR 2020
ABFAHRT: 10:00 UHR / FEGGRUBE (TGW)
TIPPOFF: 15:00 UHR / AUDI DOME

FAHRPREIS UND TICKETS:
NORMAL / ERMÄSSIGT: 39,00 € / 32,00 €
NICHTMITGLIEDER:  AUFPREIS 3,00 €

AUSWÄRTSTRIP

NACH
MÜNCHEN 

Foto: Patrick Wötzel 

DAS UND NOCH VIEL MEHR GIBT ES IN DER TURNHÖLLE &  
IM FANSHOP AUF SHOP.SOLIVER-WUERZBURG.DE

ZU LAUT IN  
DER TURNHÖLLE?

GEHÖRSCHUTZ 25 €

PARTYPLUG 15 €

LEIHGEBÜHR 5 €

JETZT EISKALT 
ERFRISCHEN!
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LADE DIR DIE APP DER EASYCREDIT 
BBL JETZT KOSTENLOS RUNTER!

Mit allen News, Stats & Highlights der Saison und Offseason.
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NEWSAUS DER AKADEMIE

NBBL-MANNSCHAFT WILL 
NOCH VOR DER ABSTIEGS-
RUNDE ENDLICH DEN ERS-
TEN ERFOLG EINFAHREN 

Auch am 8. Spieltag der NBBL 
Hauptrunde B/Süd-Ost war der s.Oli-
ver Würzburg Akademie ihr erster 
Saisonsieg nicht vergönnt: Nach drei 

Spielen, in denen sie sich für eine gute 
Leistung leider nicht belohnen konn-
ten, hatten die Schützlinge von Trainer 
Enrico Kufuor der aggressiven Ver-
teidigung der Young Tigers Tübingen 
wenig entgegenzusetzen, fanden zu 
spät zu ihrem Spiel und mussten sich 
auswärts mit 51:79 deutlich geschla-
gen geben.

Noch zwei Hauptrunden-Spiele

Nach der Pause zum Jahreswech-
sel gibt es in der Hauptrunde zwei 
weitere Chancen, endlich ein Erfolgs-
erlebnis einzufahren: „Unser erstes 
Spiel im neuen Jahr wird erst am 24. 
Januar sein, wir haben also viel Zeit, 
uns im Training weiter zu verbessern“, 
so Kufuor: „Wir werden versuchen, aus 
den letzten beiden Spielen der Haupt-
runde noch etwas rauszuholen, um 
dadurch eine bessere Ausgangsposi-
tion für die Abstiegsrunde zu haben. 
Und dann haben wir noch acht Spiele 
um den Klassenerhalt, von denen wir 
so viele wie möglich gewinnen wollen.“

Am 24. Januar geht es zunächst 
zur OrangeAcademy nach Ulm, bevor 
am 2. Februar um 15:00 Uhr der TS 
Jahn München in der Sporthalle des 

Deutschhaus-Gymnasiums zu Gast 
sein wird. In der Abstiegsrunde treffen 
im Anschluss die Teams auf den Plät-
zen drei bis sechs der Südost-Gruppe 
auf die vier am schlechtesten platzier-
ten Mannschaften aus dem Südwes-
ten.

In Hin- und Rückspiel gegen die Kon-
trahenten aus der anderen Gruppe – 
das sind nach aktuellem Stand Bonn, 
Heidelberg, Köln und Trier – wird es 
dann darum gehen, mindestens zwei 
Teams hinter sich zu lassen. Gelingt 
das nicht, muss sich die U19 der s.Oli-
ver Würzburg Akademie im Sommer 
neu für die NBBL qualifizieren. 

S.OLIVER
WÜRZBURG

 DANCERS
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TEAM-STATISTIK

NBBL-Hauptrunde B / Süd-Ost,
nach dem 8. Spieltag:

Adrian Worthy 15,9 Pkt. / 6,3 Reb.
Lukas Roth  11,6 Pkt. / 1,1 Steals
Obed Francisco 11,6 Pkt. / 6,0 Reb.
Nico Orfanidis (Foto) 8,4 Pkt. / 1,1 Steals
Finn Ludwig 7,5 Punkte
Luka Basic  5,1 Punkte
Malcolm Streitberg 4,7 Punkte
Patrik Michel 4,5 Punkte
Yannick Mergler 4,5 Punkte
Elijah Ndi  3,5 Punkte
Steven Schalme 2,0 Punkte
Konstantin Zeuch 1,4 Punkte
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FARMTEAM MUSS SICH DEM 
NEUEN SPITZENREITER AUS 
ELCHINGEN GLEICH ZWEI-
MAL GESCHLAGEN GEBEN

Nichts wars mit der Revanche für das 
Hinspiel: Zum Start in die Rückrunde 
der ProB Süd musste sich die TG s.Oli-
ver Würzburg zum zweiten Mal inner-
halb einer Woche dem neuen Spitzen-
reiter geschlagen geben. Die Gäste 
waren über weite Strecken die bessere 
Mannschaft, so dass die Hausherren 
nach der knappen 79:80-Niederlage in 
Elchingen auch im Heimspiel mit 74:91 
das Nachsehen hatten.

Nur im ersten Abschnitt sahen die 
Zuschauer ähnlich wie im Hinspiel eine 
ausgeglichene Partie. Ab dem zwei-
ten Viertel bekamen die Gastgeber 
allerdings zusehends Probleme, und 
zwar vor allem in der Defensive: Der 
Spitzenreiter gewann Abschnitt Num-
mer zwei mit 29:19 und ging mit einem 
Neun-Punkte-Vorsprung (43:52) in die 
Pause. „Man muss klar sagen, dass 
Elchingen die bessere Mannschaft 

NEWSAUS DER AKADEMIE

war. Sie haben sehr physisch gespielt 
und das Tempo bestimmt. Wir haben 
nicht intensiv genug dagegen gehal-
ten, und das war vor allem eine Sache 
der Einstellung. Wir haben in der ersten 
Halbzeit mehr als 50 Punkte zugelas-
sen, das geht nicht“, so TG-Trainer Eric 
Detlev: „Der Kampf war in der zwei-
ten Halbzeit ok. Aber wenn man einen 
guten Gegner wie Elchingen ins Rollen 
kommen lässt, wird es immer schwer. 
Wir haben dann im Angriff auch zu viel 
auf Einzelaktionen gesetzt.“

Im dritten Viertel schienen seine 
Schützlinge zunächst erfolgreich zur 
Aufholjagd anzusetzen, in der 27. 
Minute waren sie wieder auf 60:64 her-
angekommen. Aufgrund einer schwa-
chen Trefferquote war im Anschluss 
aber nichts mehr drin. Entscheidend 
waren dabei bereits die ersten vier 
Minuten des vierten Abschnitts, in 
denen kein Würzburger Angriff erfolg-
reich war: Bis zum Korb kamen die 
Gastgeber kein einziges Mal durch, 
und die ersten sieben Sprungwürfe 
des Schlussabschnitts gingen alle-

samt daneben, so dass die Gäste auf 
63:81 davonziehen und die Partie für 
sich entscheiden konnten. 

Die Trefferquote war zu schwach

„Wir haben heute sehr gut vertei-
digt und unsere Würfe hochprozentig 
getroffen. Ich bin sehr stolz auf meine 
Mannschaft, denn es ist nicht leicht, 
hier zu gewinnen“, sagte ein zufriede-
ner Elchinger Headcoach Igor Perovic.

Seine Spieler trafen aus dem Spiel 
heraus aus allen Lagen deutlich bes-
ser - allen voran Eric Curth und Jacob 
Mampuya mit zusammen 14 von 19 aus 
dem Feld - das war statistisch gesehen 
der deutlichste Unterschied zwischen 
den beiden Kontrahenten. 

Weiter geht es für die Unterfran-
ken an diesem Sonntag mit dem vor-
weihnachtlichen Heimspiel gegen die 
OrangeAcademy aus Ulm. "Da müssen 
wir ganz anders auftreten als gegen 
Elchingen", sagt Center Jonas Weitzel.

Sprungball ist am Sonntagabend um 
18:00 Uhr im Sportzentrum Feggrube.

ProB-HEIMSPIEL
VS. ELCHINGEN
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STATISTIK
TG S.OLIVER WÜRZBURG 74
BASKETS ELCHINGEN 91
(24:23, 19:29, 20:17, 11:22) 

Für Würzburg spielten:
Jonas Weitzel 20 Punkte, Rytis Pipiras 12 
(6 Rebounds), Julian Albus 11/3 Dreier, Nils 
Haßfurther 10/1, Cameron Hunt 8/1 (4 Ste-
als), Philipp Hadenfeldt 7/2, Joshua Obiesie 6, 
Lennart Stechmann, Tim Eisenberger. 
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Hallo liebe Basketball-Freunde und Fans 
von s.Oliver Würzburg,

nachdem es bei unserem letzten Heim-
spiel gegen Ludwigsburg ein paar Sekun-
den vor Schluss große Aufregung wegen 
eines Foulpiffs gegen Cameron Wells 
gab – der sich im Nachhinein übrigens als 
klare Fehlentscheidung herausgestellt hat 
– ist es an der Zeit, in unserem Basket-
ball-ABC etwas genauer auf die Foulre-
geln einzugehen. 

Es gibt beim Basketball vier Arten von 
Fouls: Persönliche Fouls durch unerlaub-
ten Körperkontakt zwischen zwei Spie-
lern, technische Fouls, unsportliche Fouls 
und disqualifizierende Fouls. Schauen wir 
uns erst einmal die Regelüberschreitun-
gen durch nicht erlaubte Körperkontakte 
genauer an.

Die Schiedsrichter greifen immer dann 
ein, wenn ein Körperkontakt zwischen 
zwei Spielern nicht mehr als zufällig einge-
stuft wird und einen Nachteil für einen der 
Spieler bedeutet. Dabei kommt es darauf 
an, ob der Verteidiger (Defensivfoul) oder 
der Angreifer (Offensivfoul) die Regelwid-
rigkeit begeht. Ob ein Verteidiger gefoult 

hat, hängt unter anderem davon ab, ob er 
vor der Aktion eine legale Position ein-
genommen hatte. Dafür muss er seinem 
Gegenspieler mit dem Gesicht gegenüber 
stehen und beide Füße in normaler Stel-
lung auf dem Boden haben. Nicht erlaubt 
sind festhalten, anrempeln, wegstoßen, 
Bein stellen oder die Störung der Fortbe-
wegung durch zu starken Einsatz von Arm, 
Schulter, Hüfte, Knie oder Fuß. 

Auf ein Offensivfoul sollten die Unpar-
teiischen immer dann entscheiden, wenn 
der Angreifer seinen Ellenbogen einsetzt, 

den Verteidiger mit dem Unterarm weg-
stößt oder mit der Schulter voraus den 
Kontakt mit seinem Gegenspieler sucht. 
Eine Spezialregelung gibt es dabei unter 
den beiden Körben: Dort kann ein Angrei-
fer, der auf dem Weg zum Korb auf einen 
stehenden Verteidiger prallt, nur dann für 
ein Offensivfoul bestraft werden, wenn 
der Verteidiger mit beiden Füßen außer-
halb des dort eingezeichneten Halbkrei-
ses (No-Charge-Halbkreis) steht.

Gezählt werden die persönlichen Fouls 
eines Spielers und die Gesamtanzahl der 
Fouls, die von einem Team in einem Vier-
tel begangen werden. Hat ein Spieler sein 
fünftes Foul begangen, verliert er für die 
laufende Partie seine Spielberechtigung 
und darf nicht mehr eingesetzt werden. 
Nach dem vierten Foul, das eine Mann-
schaft in einem Viertel begangen hat, wird 
jedes weitere Foul mit zwei Freiwürfen für 
die gegnerische Mannschaft geahndet, 
allerdings nicht bei Offensivfouls.   

Beim nächsten Mal beschäftigen wir uns 
dann eingehend mit technischen, unsport-
lichen und disqualifizierenden Fouls.

Euer Olli

#7 DIE FOUL-REGELN / TEIL 1ABCBASKETBALL
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